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Regierungsratsbeschluss vom 21. Februar 2006 

 

 Nr. 2006/393   

Verwaltungsinterne Gleichstellungskommission 

Tätigkeitsbericht 2002 bis 2005 

  

1. Erwägungen 

Die verwaltungsinterne Gleichstellungskommission legt den Tätigkeitsbericht der Jahre 2002 – 2005 

vor. Die Kommission in der alten Zusammensetzung gibt Auskunft über ihre Tätigkeiten wie Krippen-

projekt, Mitwirkung bei der GAV-Arbeitsgruppe Mobbing/Sexuelle Belästigung, Bearbeitung von Gen-

derfragen u.a. für das Leitbild des Regierungsrates und im Bereich Personalcontrolling. Die Öffent-

lichkeits- und Informationsarbeit wurde intensiviert.  

Die Kommission regte ein Überdenken ihrer Strukturen und ihrer Zusammensetzung an. So wurden 

die Kommissionaufgaben neu definiert und die Kommission direkt dem Finanzdepartement angeglie-

dert. Im Bericht ist ein Ausblick auf die Aufgabenfelder der neuen Kommission enthalten. 

2. Beschluss 

2.1 Vom Tätigkeitsbericht der Jahre 2002 – 2005 der verwaltungsinternen 

Gleichstellungskommission wird Kenntnis genommen. 

2.2 Der Bericht und die Mitarbeit der Kommissionsmitglieder wird bestens verdankt.  

 

Dr. Konrad Schwaller 

Staatsschreiber 

Beilage 

Tätigkeitsbericht 2002 bis 2005 

Verteiler 

Personalamt (5) 
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Departemente (5) 

Staatskanzlei 

Mitglieder der alten und der neuen Kommission, (20, Versand durch Personalamt) 
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